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Wintereinbruch in Leopoldschlag



Liebe Leopoldschlägerinnen und

Leopoldschläger!

Obwohl uns der Winter fest im Griff

hat, funktioniert der Winterdienst sehr
gut. Ich sage allen Danke, die in

unserer Gemeinde diese schwierige

Arbeit zum Wohle der

Gemeindebevölkerung durchführen.

Das Team der Grenzlandbühne

beschreitet heuer neue Wege. Mit dem

Musical „Blutiger Honig“ steht

erstmals ein Bühnenstück mit Live-

Musik und Gesang auf dem Programm.

Die Proben unter der Leitung von

Regisseur Raimund Stangl gehen schon

ins Finale. Ich wünsche der Crew der

Grenzlandbühne „teu teu teu“ für die

Premiere am Samstag, 1 8. Februar um

20.00 Uhr und viel Erfolg mit der

Musical Inszenierung.

Am Badeteich gibt es immer wieder

Diskussionen über die Winternutzung.

Dazu stellt die Gemeinde folgendes

klar: Stockschießen bietet die

Sportunion Leopoldschlag auf Ihrer

Eisfläche an. Sollte jemand auf dem

Badeteich Stockschießen wollen, so tut

er dies auf eigene Gefahr. Für

Schlittschuhlauf wird von der

Gemeinde die Eisstärke gemessen und

nach Möglichkeit die Eisfläche

freigegeben. Dies wird durch ein

Schild „Eislaufen möglich“ oder

„Eisfläche gesperrt“ gekennzeichnet.

Ich wünsche allen einen angenehmen

Winter

Euer Bürgermeister

Hubert Koller

Bürgermeisterbrief
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DRINGEND: Ihre Blutspende wird benötigt !
Kälte und Grippewelle lässt Lagerstände sinken. Um auch weiterhin alle Patienten in den Spitälern lückenlos versorgen zu

können, brauchen wir dringend die Unterstützung vieler Blutspender aller Blutgruppen.

Die Grippewelle hat Österreich fest im

Griff.

Das merkt auch das Österreichische

Rote Kreuz in der Blutversorgung.

Grippale Infekte, Verkühlungen und die

Kälte der letzten Wochen hindern viele

Menschen, Blut zu spenden. Das hat

zur Folge, dass sich die Lagerstände an

Blutkonserven im neuen Jahr bereits

drastisch reduziert haben.

Um auch weiterhin alle Patienten in

den Spitälern lückenlos versorgen zu

können, brauchen wir dringend die

Unterstützung vieler Blutspender aller

Blutgruppen.

Blutspenden kann jeder der
mindestens 18 Jahre alt ist und sich
gesund fühlt. Für eine Blutspende
sind lediglich ein wenig Zeit und ein
amtlicher Lichtbildausweis not-
wendig.

Infos bezüglich Blutspendetermine gibt

es unter der Service Hotline 0800 190

190.

Weitersagen!

Geben Sie auch Ihrer Familie,

Kollegen und Nachbarn Bescheid oder

nehmen Sie Ihre Freunde gleich mit

zum Blutspenden!

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!



Infos vom Gemeindeamt
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Angesichts der tiefwinterlichen

Temperaturen der letzten Wochen

häuften sich am Gemeindeamt die

Anfragen betreffend Eislaufen und

Eisstockschießen auf dem Badeteich.

In diesem Zusammenhang stellt die

Marktgemeinde Leopoldschlag

folgendes klar:

Das Betreten der Eisfläche kann von

der Gemeinde nur nach einer

vorherigen Prüfung der Eisfläche auf

ihre Tragfähigkeit erlaubt werden.

Zukünftig wird von der Gemeinde die

Eisstärke gemessen und nach

Möglichkeit die Eisfläche im

Nichtschwimmerbereich (nur) für das

Eislaufen freigegeben.

Für das Eisstockschießen stellt die

Sportunion Leopoldschlag Eisflächen

zur Verfügung.

Der Badeteich steht für diesen

Wintersport nicht zur Verfügung.

Generell muss betont werden, dass

jeder, der die Eisfläche betritt, dies

immer auf eigene Gefahr tut. Die

Gemeinde übernimmt für Schäden,

Unfälle oder den eventuellen Einsatz

von Rettungskräften keine Haftung.

Stattdessen sind Verantwortung und
Kosten selbst zu tragen.

Betreten der Eisfläche beim Badeteich

Feuerbeschau im März / April 2017
Wie bereits im Nachrichtenblatt
Oktober 2016 angekündigt, wird im
Jahre 2017 die feuerpolizeiliche
Überprüfung fortgeführt.

Im Frühjahr (März und April) sind

(vorrangig) landwirtschaftliche Objekte

in Mardetschlag eingeteilt. Die

Eigentümer erhalten in den nächsten

Tagen die Verständigung, die auch

einen vorläufigen Zeitplan enthält.

Im Zuge dieser Überprüfung muss
die Kommission feststellen, ob
• sich das Gebäude in einem brand-

sicheren Zustand befindet und

entsprechend seiner Bewilligung

genutzt wird;

• Bauschäden, elektrische Anlagen oder

Betriebsmittel vorhanden sind, von

denen eine Brandgefahr ausgeht;

• Feuerungsanlagen, einschließlich der

Rauch- und Abgasführung ins Freie

(Rauchfang) so genutzt werden, dass

von ihnen keine Brandgefahr

ausgeht;

• sonstige Mängel vorliegen, die

Einfluss auf die Sicherheit der im

Gebäude befindlichen Personen

haben;

• eine Brandbekämpfung möglich ist

und funktionstüchtige Geräte dafür

vorhanden sind.

Zu diesem Zweck werden alle

Gebäude, Räume und Grundstücke des

Anwesens kurz besichtigt.

Der Grundeigentümer (oder ein

Bevollmächtigter) muss zum

angegebenen Zeitpunkt anwesend sein

(ebenfalls auch eventuelle Mieter oder

Pächter von Gebäudeteilen).

Zum Zeitpunkt der Überprüfung sollten

auch vorhandene Überprüfungsatteste

(z.B. Blitzschutzanlage, Heizungs-

anlage, Feuerlöscher, …) zur Einsicht

vorliegen.

Turnsaalbenützung

Der Turnsaal der Volksschule

Leopoldschlag steht den Vereinen von

Leopoldschlag für verschiedene

Veranstaltungen kostenlos zur

Verfügung.

Notwendig hierfür ist allerdings die

Reservierung des Turnsaals am

Marktgemeindeamt.

In den Ferien ist die Benützung des

Turnsaals nicht möglich.

Erlaubt ist jedoch die Benützung an

Zwickeltagen!

Wir bitten um Verständnis!
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Infos vom Gemeindeamt

Neuorganisation der Müllabfuhr
Wie bereits mehrfach angekündigt,

wird die Abholung des Restmülls neu

organisiert.

In Zukunft wird der Restmüll nicht

mehr von der „Müllabfuhr“, sondern

von den Mitarbeitern des

Gemeindebauhofs abgeholt.

Was wird sich dadurch ändern?
Beim Ankauf einer Banderole wird ein

„Abfallsack“ ausgefolgt, der in die

Mülltonne gestülpt und in den der

Restmüll geworfen wird. Im Zuge der

sechswöchigen Müllabholung wird der

„Abfallsack“ von den Mitarbeitern des

Bauhofs aus der Mülltonne entnommen

und ins ASZ gebracht.

Um teure Leerfahrten zu vermeiden,

müssen Sie die gewünschte Abholung

am Gemeindeamt anmelden.

Dies kann in der Form geschehen, dass

Sie bekanntgeben, dass Sie eine

Abholung der Mülltonnen/Müllsäcke

zu jedem Abholtermin wünschen.

Sollte die Bereitstellung nur vereinzelt

gewünscht werden, so erfolgt die

Abholung nur gegen Voranmeldung,

die bis spätestens 1 Tag (12 Uhr) vor

dem Abholtermin beim Gemeindeamt

telefonisch oder per email eingelangt

sein muss.

Die Abholung der Mülltonnen erfolgt

weiterhin nur mit Banderole. Wenn der

erforderliche „Abfallsack“ nicht für die

Tonne verwendet wurde, kann eine

Abholung leider nicht erfolgen.

Selbstverständlich können weiterhin

auch Müllsäcke (ohne Mülltonne)

verwendet werden. Diese müssen aber

den Aufruck „Abfallentsorgung Markt-

gemeinde Leopoldschlag“ haben.

Im Sinne einer kostengünstigen Rest-

müllentsorgung wäre es wünschens-

wert, wenn sich die Anzahl der

Mülltonnen weiter reduzieren würde.

Nicht mehr benötigte Banderolen

können am Gemeindeamt zurück-

gegeben werden.

Die Marktgemeinde Leopoldschlag

bedankt sich für Ihr Verständnis und

Ihren Beitrag zu einer optimierten

Abfallwirtschaft.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen die

Mitarbeiter/innen im ASZ Leopold-

schlag oder am Gemeindeamt gerne zur

Verfügung.



Infos vom Gemeindeamt

Seite 5 von 8 Gemeindenachrichten Leopoldschlag / Februar 201 7

Die Geflügelpest-Verordnung gilt
nun für ganz Österreich.

Das bedeutet, dass zum Schutz der

heimischen Geflügelbestände, gemäß

Geflügelpestverordnung, folgende

Sicherheitsmaßnahmen zu treffen sind:

• Geflügel und andere in Gefangen-

schaft gehaltene Vögel müssen

dauerhaft in Stallungen bzw. in

geschlossenen Haltungsvor-

richtungen untergebracht sein,

sodass der Kontakt zu Wildvögeln

und deren Kot jedenfalls

ausgeschlossen ist.

• Die Tränkung der Tiere darf nicht mit

Wasser aus Sammelbecken für

Oberflächenwasser erfolgen.

• Die Reinigung und Desinfektion der

Beförderungsmittel, Ladeplätze und

Gerätschaften muss mit besonderer

Sorgfalt erfolgen.

• Außerdem müssen Betriebe der

Bezirksverwaltungsbehörde

unverzüglich mitteilen, wenn

Geflügelherden die Futter- und

Wasseraufnahme reduzieren, die

Legeleistung zurückgeht oder eine

erhöhte Sterblichkeit der Tiere

beobachtet wird.

• Es besteht eine Meldepflicht für

Veranstaltungen mit Geflügel und

anderen Vögeln.

Diese Bestimmungen betreffen alle

geflügelhaltenden Betriebe und

Personen in Gebieten mit erhöhtem

Geflügelpestrisiko, egal ob die

Haltung kommerzieller oder privater

Natur ist.

Seit November 2016 breitet sich die

hochpathogene Aviären Influenza (AI)

vom Subtyp H5N8 in Europa aus.

Bisher ist kein Fall bekannt, bei dem

das H5N8-Virus auf Menschen

übertragen wurde.

Geflügelpest - Verordnung

Heizkostenzuschuss
2016/2017

Höhe des Zuschusses:
€ 152,00 bei Unterschreiten der

nachfolgenden Einkommensgrenzen

und € 76,00 bei Überschreitung dieser

Einkommensgrenzen um bis zu

maximal € 50,00.

Für Zweitwohnsitze ist kein
Heizkostenzuschuss möglich.

Antragsfrist:
9. Jänner bis 14. April 2016, wobei
für sämtliche Anträge die

Einkommensverhältnisse d. J. 2016
anzuwenden und vorzuweisen sind.

Ein Heizkostenzuschuss kann nur

jenen Personen gewährt werden, die

auch tatsächlich selbst für die

Heizkosten aufzukommen haben

(Übergabevertrag beachten! ). Dasselbe

gilt für Personen, die ihren Brennstoff

aus eigenen Energiequellen abdecken.

Einkommensgrenzen:
(monatliches Nettoeinkommen):
Alleinstehende: 889,84 Euro
Ehepaar/Lebensgemeinschaft:
1 .334,1 7 Euro

je Kind: zusätzlich 166,34 Euro

Anträge liegen am

Marktgemeindeamt auf.

Nähere Informationen unter

www.leopoldschlag.ooe.gv.at .

Es sind bereits große Teile der

Marktgemeinde Leopoldschlag an die

öffentliche Kanalanlage angeschlossen.

Das Entsorgungskonzept sieht auch für

die Ortschaft Wullowitz einen

Kanalanschluss vor. Es ist daher nun an

der Zeit eine Entscheidung über einen

Anschluss von Wullowitz an das

öffentliche Kanalnetz zu treffen.

Von der Fa. Eitler & Partner, Linz

wurde bereits in den vergangenen

Jahren ein Grobentwurf ausgearbeitet.

Dieser Grobentwurf wurde am 25.

Jänner in einer Bürgerin-

formationsveranstaltung von Dipl.-Ing.

Johannes Matzinger präsentiert.

Bürgermeister Hubert Koller durfte

zahlreiche interessierte Einwohner von

Wullowitz zu dieser Veranstaltung

begrüßen.

Als Projektumfang wurden ca. 2.1 00m

Schmutzwasserkanal, ca. 2.000 m

Druckleitungen, ca. 250m Haus-

anschlüsse und 1 Pumpwerk errechnet.

Als Baubeginn wäre das Frühjahr 2018

vorstellbar.

Die betroffenen Hausbesitzer haben

nun zwei Wochen Zeit ihre Meinung zu

einem Anschluss von Wullowitz an das

öffentliche Kanalnetz zu äußern.

Kanalanlage



Bürgerservice
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Fahrt zur Energiesparmesse

In Zusammenarbeit mit den umliegenden Gemeinden organisiert die

Marktgemeinde Leopoldschlag

bei entsprechendem Interesse wieder eine Fahrt zur Energiesparmesse.

Termin: Samstag, 4. März 2017
Abfahrt: 7:45 Uhr am Marktplatz (ab 6 Personen)

Für die Busfahrt ist pro Person ein Kostenanteil in Höhe von € 5,00 zu entrichten.
Die übrigen Fahrtkosten werden von der Gemeinde übernommen.

Anmeldung bis Dienstag, 28. Februar 2017

beim Marktgemeindeamt Leopoldschlag, 07949 / 8255 - 0

oder unter "gemeinde@leopoldschlag.ooe.gv.at .

Spende für Kindergarten

Der Kindergarten Leopoldschlag

bedankt sich beim Elternverein über die

Spende von Euro 100,00 . Die Kinder

sagen .. . . .

! ! ! ! DANKE - DANKE - DANKE !!! !

- - - - - - - - -

Weiters ein Dankeschön an die

Feuerwehrjugend von Leopoldschlag,

welche einen Scheck in der Höhe von

Euro 400,00 an die Kinder überreichte.

! ! ! ! DANKE - DANKE - DANKE !!! !

Bild oben:
Durch die Spende vom Elternverein konnten
neue Spielsachen angekauft werden!

Bild links:
Sehr erfreut waren die Kinder über die
Spende der Feuerwehrjugend!



Bürgerservice
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Am 30. Dezember fand in der
Flüchtlingsunterkunft Wullowitz die
schon traditionelle Weihnachtsfeier
statt.
Bewohner, Ehrenamtliche und Bes-

ucher verbrachten einen gemütlichen

Nachmittag bei österreichischen und

internationalen Köstlichkeiten und

Musik. Vizebürgermeister Herbert

Rudlstorfer dankte den Ehrenamtlichen

im Namen der Gemeinde für ihre

engagierte Arbeit.

David Hostinar vom Roten Kreuz

freute sich besonders über den Besuch

ehemaliger Unterkunfts-bewohner:

„Dies zeigt den tollen Zusammenhalt

im Haus und in Leopoldschlag.“

Weihnachtsfeier in Wullowitz Gesunde Gemeinde

Veranstaltungen der "Gesunden

Gemeinde" Leopoldschlag

Workshop "Sicher durchs Internet"
für Kinder von 10 bis 16 Jahre

Samstag, 29. April 2017

von 16.00 - 1 8.00 Uhr

Sitzungssaal der Marktgemeinde

Vortrag "Sicher durchs Inernet"
für Jugendliche und Erwachsene

(ab 16 Jahre)

Samstag, 29. April 2017

um 19.30 Uhr

Sitzungssaal der Marktgemeinde

Grillkurs
mit CRAZYFLAMES

(Oberösterr. Landesgrillmeister 2015)

Samstag, 1 3. Mai 2017

Zu diesen Veranstaltungen werden

noch rechtzeitig genauere

Informationen ausgeschickt!
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Termine
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Feuerlöscherüberprüfung

Freitag, 17. Februar 2017
von 7.00 - 15.00 Uhr

und

Samstag, 18. Februar 2017
von 7.00 - 11.00 Uhr

Zeughaus der Freiwilligen Feuerwehr
Markt Leopoldschlag

Kosten der Überprüfung: 7,00 Euro pro Feuerlöscher

Erwerb von Feuerlöschern möglich!

Hausbauseminar
In 3 Modulen zu je 3 Stunden wird Grundsätzliches zu den

Themen Hausbau und Sanierung besprochen.

Modul 1: Planen - Bauen - Wohnen
Dienstag, 1 4. März 2017, 1 8:30 bis 21 :30 Uhr

Modul 2: Haustechnik
Dienstag, 21 . März 2017, 1 8:30 bis 21 :30 Uhr

Modul 3: Baustoffe - Bauphysik - Bauökologie
Dienstag, 28. März 2017, 1 8:30 bis 21 :30 Uhr

Kosten: 1 Person: 1 20,-- Euro, 2 Personen 180,-- Euro

Nutzen Sie die Fördermöglichkeit von bis zu 100,-- Euro

Rufen Sie uns an, wir informieren Sie (07942/754325)!

Veranstaltugsort: Zentrum Umwelt, 4240 Freistadt


